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Österreichische Zeitschrift für Vermessungswesen 9 (11), S. 359–362

1911

BibTEX:

@ARTICLE{Dolezal_VGI_191147,

Title = {Das Technische Museum f{\"u}r Industrie und Gewerbe in Wien},

Author = {Dole{\v z}al, Eduard},

Journal = {{\"O}sterreichische Zeitschrift f{\"u}r Vermessungswesen},

Pages = {359--362},

Number = {11},

Year = {1911},

Volume = {9}

}



3 59 

Zweifel los ist die tatsächl ich zurückgelegte Wegstrecke bedeu t e n d  grösser 
als wie d ie aufgerechnete .  Beso n ders bei Gebirgsgem ei n den kan n  der Un tersch ied 
oft i n  e i n em Monat 80 b is l 00 km betragen . 

E s  w ird dah er an d ie  Herren Kol legen die A n frage gestel l t, ob v i e l le ich t 
ei ner  schon ei n m al die tatsäch l ich zurü ckgelegte K i lometeran zahl v o n  u n d  zur  
O rtsgemeindekanzlei bei  m e h reren Katas t ra lgemein den au fzurech n e n  versucht  
hat  und mit welchem Erfo lge , oder  ob m an A ussi cht  hätte ,  bei e inem d i es­
b ez ügl ich e ingebrach ten Rekurse beim Verwal tungsgerich tshofe erfolgreich du rch­
zudri n gen . 

A n t w o r t 
Nach den  gesetzl ichen Best immungen sin d  d ie  Reiseauslagen i m  vorl i egen ­

den Fal le *) von K atastralgemeinde z u  K atastralgemei n d e  z u  ver rechne n .  
Mangels ei ner gesetzl ichen Fest legung b l e i b t  d ie angestrebte, wohl 

berech tigte Verrech nu�1g dem fre ien  Ermessen der vorgesetzten Behörde über­
l assen und ist  in  j edem Fal le  um E rtei l u ng d i eser Bewi l l igung e i nwschrci ten . 

Die Redaktio n .  

Das Tec h nische M u seum für I ndustrie und Gewer be 
in Wie n .  

, . I n  der J u l i-Nummer unserer Zeitschr i ft { K lei ne l\'l i t t� i lu ngen S .  2 32) wurde 
der Aufru f  des Arbe i t sausschusses für ein T e c h n i s c h e s J\'.l u s e u m i n  W i e n 
veröffentl icht, de'r d i e  Ei nric htu ngen u n d  Ziele dieser l n s l i tu t ion  sch i ld ert. 

Unstreitig i s t  es e i n e  patriot ische Pfl icht e i n es jeden Österre ichers, n a i u r­
gemäß auch e i n es techn ischen Vere ines) wie es d i e  Vere in igung der öster­
re ich ischen k. k .  Verm essungsbeamten i s t ,  d ie  G esch�iftsstc l le  des Tec h nisc h e n  
Museums d urch M ittei l u n g  sachdien l ic her A n reg·ungcn zu u n terstü tze n ,  wod u rch 
die Ergebn isse d er Vereinsfät igke i t  im Die nste tlcr G esam t -Tec h n i k gedei h l i c h  
verwertet werden kön nen .  

Um Freunde uud Fö rderer der großangelegten I d ee zu orie n t iere n ,  s ind  
woh l Mit tei lungen iiber d i e  Zuwen dung v o n  Fachspe nd e n u n d  über die G ruppe n ­
eintei lung d es Tech n ischen ivluseums nötig-, welche n ach f lg·c nd gegeben werden .  

Z u w e n d u n g v o n  S a c h s p e n d e n .  

Das 1 ech nische Museum für l ndustrie u n d  Gewerb e  i n  Wien w. i rd i n  h isto ­
r iscl1 - technologischer A nord n un g e ine  i n  mehrere G ru pp e n  gegl i ederte tech n ische 
Sam m lu ng u n d  ei ne Fachbücherei mit einer Pl ansam m l u n g  u m fassen .  Das M useum 
sol l  d ie  Haup tepo che d er E n twick lung von I n d u st r i e  und G e werbe v o m  M i t te l ­
alter  b is  zur Neuzei t darstel l e n .  Dabei si n d  Objekte öst err e i c h ischer H erlrn n ft zu 
bevorzugen,  aber auch solche G egenstän de u n d  Verfah ren ausländischen  U rspru ng·s 
zu be;·ücksichtigen ,  denen ein e  besondere cn twicklu ngsgcschicht l ichc Bedeutung 

zu ko m m t. 

*) llei den intermitierenden Triang ulieru 1 1 gsarbeikn i n den anstoßenden fremden Gemeinde n 

lst auch nur die s-leiche .Verrecbnungs1nt gestattet. 
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Als Sachspenden sind demnach die Origi nal e ,  Nachbildungen und Modelle 
aller Gegenstände geeignet ,  die d ie  technisch e  Arbei t in ihren Voraussetzungen 

und Bedingungen ,  i n  ihren Mitteln u n d  Verfahren ,  sowie i n  ihren 'W'irkungen 
und Folgen veranschauliche n .  Nichts erscheine e inem Spender für zu bedeutungs­
los, um gegeben u n d  empfangen zu werden .  Selbst uns�hei nbares kann von 
Wert sein ,  wenn es als Gl ied in  die Kette der technische n  Entwicklung e inge­
fügt wird.  

Für die Aufnah m e  i n das 
·
Museum kommen hauptsächl ich folgende Sach­

spenden i n Betracht,  für deren vorläufige Speicherung und Si ch tung d ie Staats­
verwaltung geräumige G alerien i n  der Rotunde im k. k.  Prater berei tgeste l l t  hat : 

1 .  Wissenschaftliche Apparate,  Instrumente u n d  Lehrm odel le .  
2.  Vorrichtungen und Modelle,  die den Bergbau und das Hüttenwesen ver­

sinnlichen.  
3 .  Werkstoffe,  Halbfabrikate und Enderzeugn isse der mcchanisch-tech nisc11en 

Industrien und Gewerbe. 
4. W.erkzeuge, Werkzeugmaschinen u n d  Modelle aus dem Gesam tgebiete 

der mechanischen Technologie .  
5 . Apparate, Einrichtungen u n d  Modelle., sowie Rohstoffe u n d  Erzeugnisse 

aus dem G ebiete  der chem ischen In dustrien und der Nahru ngsmi ttelgewerbe. 
6 .  Motoren und K raftmasch inen  aller A rt. 
7 .  Verkehrsmi t tel, d i e  der Verständigung,  sow i e  dem Transporte von Per­

so nen und Sachen zu Lande,  zu Wasser u n d  in der Luft d i enen.  
8. Bauobjekte un<l Modelle ,  d ie  den Hoch- und Tiefbau , sowie den Wasser-, 

Brücken- , Straßen-, Tunnel - und Eisenbahnbau betreffen. . 
9 .  G egenstände, die den Sicherheits-, G esundhei ts- u n d  Wohl fahrts- Ei nrich­

tungen und der Gewerbe-Hygiene angehören . 
1 0. Schriftwerke technischen und naturwissensch aft l ichen I nhalts ; ferner 

solche,  die die G esch ichte der  Erfi ndunge n ,  die wirtschaftl iche uncl soziale Be­
deutung der Techn ik, die Sicherheits-, Gesundhei ts- und  'vVohlfah rtsp ßegc u n <l 
d ie Gewerbe-Hygiene  behande l n .  

1 1 . Bildn isse und  Biographien von Erfindern u nd verd ien ten Fachnüinnern ,  
sowie auch Patenie ,  Plä n e ,  Zei ch nu ngen u n d  Photographien,  d i e  sich auf d i e  
technische  Arbeit beziehen. 

Die Spender werden gebeten,  sich des be i l iege nden A n m elde · chei nes zu 

bed ienen , wobei besonders auch die Beigabe von Abbi ldungen m i t  den Haupt­
abmessungen der anzumeldenden G egenstände erwünscht ist . 

Aus den angebotenen Sachspen d e n  wird so<lan n <las Fachrc ferentenkol lcgium 
des Technischen M useu ms die für den Sammlu ngsbes1 an<l g·eeigne ten Obj e k t e  
d e m  

. 
ÜrP,;an isatiqnskomitee zur Aufnahme vorschlage n ,  w o rauf  d ie G eschli ftsstel lc 

des Museums den Spendern schrift l ich bekan n tgegeben w·nl , w a n n  un <l woh i n  
die Spenden zur Ü bernahme ei nzusenden s ind .  ; 

Die Museumsgruppen , i n  welche diese Bei träge e i nzu�·cihen si n d ,  sowie <l ie  
Nam�n der  Funktionäre des Fachrefcrentenkol legiums, d e m  über 600 sachver­
ständi�e · Mit�Ueqcr nn&ehören1 sincl im Anhange v�rzeichnet, 
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Die Namen d er Spen der werden i n  e i n  Ged e nkbuch e inge tragen unJ an 
den Widmungen sel bst ersi cht l i c h  ge mach t werden. 

A l l e  Zu::::chr i ftc n si nd zu r i ch ten  : A n  das Tech n ische Museu m fü r I nd ust rie 
u n cl Gewerbe i n  W ie n , l . ,  E b c n clorferstraßc 6.  

D i e  G esclüiftss tel le des Techn isch en Museums für l llll ustr ie unJ G e w erbe : 

I ng. L. E r h a r d  Dr. A .  K l i m a  
k. k. Oberbaurat. k. k. Regierungs r at .  

G r u p p e n e i  n t e i 1 u n g d e s Tc c h n i s c h e n M u s e  u rn s .  
G ruppe l :  Wissensch aft l i che Abtei lu ng. Math e mat ik ,  Physi k ,  Che m i e, � l eß­

und Versuchswesen ,  K i n emati k,  M asc h i n e n el e m e n t e .  Funkt ionäre.  O b man n : Min iste ­
rial rat  i .  P. Dr. W. von Tin tner ; G eschä ftsfü hrer : I nsp ek t or D r. G. D i m m er. 

Gruppe II :  Ber�bau und H ii t t enwese n .  Techn ik  d es Bergbaues, Sal i n c n ­
wesen, Gesam tanl agen für d i e  Gewi n nung v o n  Kohle ,  E rze n , Pe tro l e u m ,  Salz ,  

Grafi t , l\tl etal l e n .  Te ch n ik des Hüttenwese ns, Hochöfen u n d  and ere Ö fe n  und E i n­
rich tu ngen für d i e  Wei terverarbeitung.  E ise n ,  e d l e  u n d  u ned le  Me tal l e .  Fu nkt io­

n lirc. Obm a n n : Oberbaura t 0. G ü n t h e r ;  G cschäfts fiihrer : Sekreüir Dr. l· . Blauhorn . 
Gruppe 1II : Eise n - u n d  Metal l i n d rustr ie .  Masch inen  u n d  E i n richtung·cn  fü r 

d i e  Metallbearbei tu ng. E isen - u n d  Stah lwaren . Erzeugn isse aus edlen u n d  u n e d l e n  
Meta l len .  Sch ießwaffen u n d Zubehör.  Fun k t io näre . Obm an n :  H o frat F .  J..: i ck ; Obman n ­
Stcl l v e r trc ter : D i rektor A.  v .  Escher ; Geschäftsführe r : l\l asch i n c n fa b r i k a n t  E .  K rause.  

Gruppe IV a :  Masch i n en bau . Motoren nebst Zubehör , Pumpen u n u  G e h libc, 
Kl.il temaschi nen,  Hebem aschi n en , mecha1i ische Kraftübertragu ng. Funkt ion iire . Ob­
mann : Oberbaurat Dr. C. Ludwi k ; Obman n- Stel lvertreter : Direktor  H. Sauer ; 
G esch äftsführer : Direktor P. Zwiauer. 

G ru ppe IV b :  El ek trotech n i k . Schwachstro m technik : Telegraph ic u n d  Tclc­

pbon ie .  Starkstrom techn i k : Beleuchtung u n d  Kraftübertrn�;u n g. Fu n k t id n ärc .  Ob­

mann : Hofrat K. H och en egg ; O b m a n n  S tel l vertreter : D irek t o r  F.  Neurei t er, bis.  
R a t  I n g. F.  N i cssl ; G cschä ft::iführer Professor Dr. ] .  Sahul ka. 

G ruppe V :  Ste ine  u n d  Erden . E i nri ch tunge n u nd Masc h i n e n  zur  G cw i 1 1 11 u 1 1 �  

v o n  S t e i n e n  u n d  Erde n ,  Zem e n t - ,  Tonwaren-,  Porze l lan - u n J  G lasfabr ikat io n .  

Funkt i o n :irc. Obman n : G c n cral u irek tor A .  Pat tai ; G eschäftsfüh rer : O ber- K o m m iss�i r 

Dr. F. R i t t er von Arlt .  
G ruppe V I . Holz- u n d  Schni tzware n ,  Musi k i n s t ru m e n te. Ge,, i n n u n �  u n d  

Bringu n g  des Holzes, E inrichtungen u nd Masd1 i ncn fü r d ie HolzverJrbei tu n g. Er­
zeug-n isse a us Holz  für B auzwecke, Möbel m�_d G eb inde .  Musi k i n s t ru m e n t e  a l l er 

A r t .  Funkt ionäre. Obman n : Komm erzialrat  J .  Ost crreichcr, Ob man n-Ste l l v er tre t er : 

Kom merzia lrat J. Thonct 1  K o m m enial rat L. l3öse n d o rfer ; G csch iHtsfi.i h rer : Kom mer­

zialra t  l\J. E n gel  Ed ler v .  Jc'rnosi .  
Gruppe  VII : .l ndustY ie der  Faserstoffe . Spin nere i ,  Weberei , Stickere i ,  S t r i cker e i ,  

Sei lere i ,  Posam en ter ic .  Chem isc he Behan d l u n g- der  Fasers toffe :  Bl e ichcrc i ,  Färberei , 

Zeugdru c k  u n d  Appre tur . Funkt io näre .  Obmann : G eneral ra t  A .  Wiese n bu rg E d ! .  
v .  Hochsee ; Obmann-Stel lvertre ter : Kommerzialrat K .  Dusc h n i t z ;  G eschäftsführer : 

Baurat J .  Wurst.  
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G ruppe VllI : Le<ler· , G um m i - , Zelluloid· ,  Papieri n<l ustr ie und graphische 
G ewerbe.  G erbere i .  Sattlere i .  R ie m crei u n d  Taschnere i .  Erzeugung von G alantcrie­
ware n .  Herstel l ung von Borst en- untl Haarwaren .  G u m m i „  Zel l u lo i d - ,  \Vachstt1ch ­
u n d  L ino lcu m i ndustrie.  Papi er- und Pappewaren i ndustr ie .  G raph isc h e  G ewerbe : 
Druc kverfahren u n d  H eprodukt io 1 1stech 1 1 i k. , Funkt ionäre . Ob m an n : _Kom merz i al ra t  

" 
A .  H ardcge n ; Obman n-Stel lvertreter : Ho frat Dr.  J .  M. Eder, l{ egicru ngsrat G. Lau-
böck ; G esch �iftsfü hrcr : Oberkot)lnliss�i.r B. Pavl ousek . 

Gru ppe IX : Bekleidungsindustri e .  Wäsche u n d  Kle id erko n fekt io n .  Kii rt1ch­
n erei . Hutmacherei .  Schuh m acherei , Han dschuhmachere i .  F u nkt io n äre .  Obman n : 
Kommerzia l rat  P. Hab i g ;  Obman n-Stel lvertre ter : K o m m erzi alrat E .  Ebcnstei n ,  
K omm erzialrat J .  H ar t w ich ; G esclüiftsfli h rcr : Kom merzial ra t  F.  Huber. 

Gruppe X. Chem ische Industrie. Chemische G roß i n dustr ie  e i 11sch l i eßl ich  der 
Elektrochem ie .  Kerzen- ,  Seifen-, Öl- und Fett · lndustrie. Fu11k t io 1üire .  Obma1p1 : 
G roßindustrie l ler  Dr„ H .  Rit ter v. M i l lcr zu A ichholz ; Ob mann-S t el l vertre t er : 
Professor H .  Freih .  Jü ptn er v. Jolmstorff ; Gesch�iftsfü hrer : D irek tor Dr. G .  Zetter. 

. 
Gru ppe XI : G ähru ngs- �llld Nahru011gsm ittel:l ndustrie .  Spiri tus� u nu Preßhcfc-

fabrikat ion.  M ä lzcrei und Br�uerei . · l\l Ul l e��i u'n d  füickcrc i .  Zuckeri n d ustrie u n d  
Zuckerwaren erzeugu ng. Konservcni t�dustrie .  Fu nktionäre . O b m an n : Hofrat F .  Dafert ; 
Obman n-Stel lvertreter : Ho frat Dr. B.  Freih err Possancr v .  Ehren thal . 1 

Gruppe X J I : Verkeh rswesen .  Verkehrsbau ten . Transportmit te l  n n <l Aus· 
rüstung fü r d e n  Lan d- ,  Wasser- u n d  Lu ftverkehr.  Pos� - und Nachrichtenwesen . 
Fu 1 1k t lon tire. Obmann : Prtisid c n t  E .  A .  Ziffer Eu ler v o n  Tcsc h c n bruck ; O b m a n n ­
S t e l l vcrtreter : Hofrat K .  Barth E d l er v. Wehrer,1alp ,  M i n isterialrat H .  Köst l cr , 

Ho frat J. M rasick , Direktor L. Spängle r ; Geschäftsführer : Di rektor Th . Uün isch , 

Bau rat F. K i nderman n,  Fabr\kan t L. Lohn er. 
Gruppe X I I I : H o chbau , G esundhe i tstech n ik  u n d  Woh l fa h r tsei nr ichtunge n .  

Städ tebau, Hochbau , Bautei le .  Moderne B auwe ise . Wasserversorgu ng.  Kanal isat ion ,  
Abwässer u n d  Abfäll cbese it ig411 g .  Heizung u n d  Lüft u ng. Natürl iche u nd kü n s .tliche 
Beleuchtung. Sicherhei ts- t1 1 \U Wohl fahrtseinr ichtungen.  Gewerbehygiene. Fu 1Jk­
tionäre. Ob mann : Baurat A. 

'
Gre i l ; Obmann-Stel lvertreter : O berbaurat Dr. F.  v. 

Empcrger ; GeschMtsführcr : Baurat A. Swctz.  D. 

Klftine Mitteilungen. 
. Die Reorganisationsbestrebungen d e r  behö rdlich autorisierten 

Privattechniker. Die ständige Delegation des Fiinften österreichischen I ngen j eur­
tind Architektentages tei l t  mit : Die M i n isterialverordnung vom 8 .  Dezember 1 86 0  hat 
die  fü r  das StaatS\\(Ohl wie für d ie Bevö lkerung gleich w ichtige Instittil ion der Zivil­
ingenieure einkeführt und zuglei ch i n  Aussicht gestellt ,  d.iese l n .3titution durch . eine be­
sondere Vorschrift z ti regeln .  Diese Vorschrift ist unseres W issens bi$ zum heut igen 
Tage n icht erlasse n worden t. Wälirend d e3 bisher verstriche11

·
e halben J ahrhun derts sind 

den -kompetenten Zen tral!'ltellen zahllose Eingaben und Vors teHungen unterb reitet und in 
den · �eide11 l-{iLusern  de:v R eichsptes viele P'etitionen eingeb racht worden . Mehrere Zivi l ­t�cbn1kertage �a.ben ,,sich erfolglos mit, der Frage befaßt, und die öst erreichischen l nge r 
n1eqr- ttn4 i\rcb1te�ttn1ta�e der Jahre 1 8 8 01 1 8 8 3 1  1 8,9 1 , l 90Q h<i.ben in bf:rqfenster 

„ 


